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Goodbye, kleine Tiger! Tujuh und
Marwar auf großer Abenteuerreise!
Sumatra-Tiger Tujuh und Marwar verlassen den Zoo

Heidelberg für eine neue Heimat. Artikel über ihre Reise
und Artenschutz.

Heidelberg, Deutschland - Am 1. Juni 2025 verabschieden
sich die beiden Sumatra-Tiger Tujuh und Marwar aus dem Zoo
Heidelberg. Im Rahmen des Europäischen
Erhaltungszuchtprogramms (EEP) ziehen die Geschwister in
neue Zoos: Tujuh geht nach England, während Marwar nach
Dänemark weiterreisen wird. Nach fast zwei Jahren im
Heidelberger Zoo ist der Umzug ein bedeutender Schritt zur
Erhaltung der genetischen Vielfalt dieser bedrohten Tierart.

Die Tiger wurden von ihren Eltern Karis und Tebo großgezogen.
Tierpfleger im Zoo spüren sowohl Wehmut als auch Stolz über
den bevorstehenden Umzug der beiden Tigerherzen. Tujuh hat
bereits seine neue Bleibe bezogen, während Marwar Anfang Juni



folgen wird. Das elterliche Paar, Karis und Tebo, bleibt im Zoo.
Tebo, der 16 Jahre alt ist, zeigt weiterhin Interesse an
Fortpflanzung, was bedeutet, dass Karis künftig wieder
Nachwuchs erwarten könnte.

Wichtige Entwicklung im Artenschutz

Die Aufzucht von Tujuh und Marwar ist Teil einer größeren
Initiative zum Schutz der Sumatra-Tiger. Am 10. August 2023
brachte Karis im Zoo Heidelberg insgesamt drei Junge zur Welt.
Leider wurde eines der Tigerbabys tot geboren, jedoch sind die
verbleibenden zwei gesund. Die Zucht ist entscheidend, da die
Sumatra-Tiger stark vom Aussterben bedroht sind. Derzeit leben
nur noch wenige Hundert dieser Tiere auf der indonesischen
Insel Sumatra.

Die Tierpfleger beobachten die Tigerfamilie über Kameras, um
die Tiere nicht zu stören. Karis kümmert sich intensiv um ihre
beiden lebenden Jungen, die zu diesem Zeitpunkt noch blind
sind und die Nähe ihrer Mutter suchen. Tebo bleibt von Karis und
den Jungen getrennt, hat jedoch über ein Schmusegitter Kontakt
zu ihnen. Diese Maßnahmen sind Teil einer
verantwortungsvollen Zuchtpraxis, die darauf abzielt, die Tiere
bestmöglich zu schützen und zu fördern.

Ein Blick in die Zukunft

Das erste Jungtier wurde in den frühen Morgenstunden um
00:30 Uhr geboren, während die zwei anderen gegen 06:30 Uhr
zur Welt kamen. Der Kontakt zu den Tierärzten ist ebenfalls
wichtig, da das Geschlecht der Jungtiere bei einer ersten
Untersuchung festgestellt wird. Die lebenden Tigerbabys werden
voraussichtlich mit etwa zwei Jahren in andere Zoos umziehen –
ein weiterer Schritt, um die genetische Vielfalt innerhalb der
europäischen Population zu sichern.

Momentan sind 121 Sumatra-Tiger in 56 Zoos in Europa
untergebracht, alle Teil des Europäischen



Erhaltungszuchtprogramms. Der Zoo Heidelberg spielt eine
wichtige Rolle in diesem übergeordneten Plan, der
unternommen wird, um die bestandsgefährdete Art zu schützen.

Mit dem Umzug von Tujuh und Marwar beginnt für die beiden
Tiger eine neue Phase in ihrem Leben, während ihr Lebensraum
im Zoo Heidelberg vorübergehend leer bleibt. Die Tierpfleger
hoffen, dass Bald der nächste Wurf von Karis für neue,
aufregende Momente im Zoo sorgen wird.

Für weitere Informationen über die Sumatra-Tiger und aktuelle
Entwicklungen im Zoo Heidelberg, lesen Sie Leimenblog und 
Zoo Heidelberg.
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